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Mubernial- Verlautbarungen.
Z. 799. (z) Nr. i32i3.

C u r r e n d e
des k. k. illyrischen Guberniums. — Das an-
geordnete Verbot der Sensen-Ausfuhr nach
den päbftlichen "Staaten, dann nach den Her«
zogthümern Modena und Parma, hat auf-
zuhören. — Nach Eröffnung des k. k. Hof-
kammer-Präsidiums vom 3. Juni l. I . ,Zahl
65^6, wird das angeordnete Verbot der Sen«
sen» Ausfuhr nach den pabsillchen Staaten,
dann nach den Herzogthümern Modena und
Parma/ nunmehr aufgehoben, und es haben
rücksichtUch der Sensen« Ausfuhr in den ge-
nannten Richtungen, die vor dem Emtritte
deS bemerkten Verbotes bestandenen Bestim,
mungen, zu gelten. — Welches mit Bezug
auf dle hierortlge Currcnde uom 26. Februar
l. I . , Zahl ^600^687, zu Jedermanns Be-
nehmungswlssenjchaft hiemit bekannt gemacht
wird. — Vom k. k. illyrlschen Gubernmm.

â̂ bach am 11. Juni l83 i .
Joseph Camiilo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Clemens Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubernial-Rath.

Z. 606. (1) 2l1 ^sr. 1,5. I I I . S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer in der
Hauptgemeinde I^55in, ßi-änäc: gelegenen Bru-
derschafts - Grundstücke. — I n Folge hohcn
Hofkammer-Präsidial-Decretes vom 28. Jän-
ner v. I . , Nr. ZZHjl?. ? . , wird am 26. Ju-
lius d, I . , in den gewöhnlichen Amtsstundcn
bei dem k. k.Nentamte 1.u8äin,, IstnanerKrei-
ses, zum Verkaufe im Wege der öffmtüchen
Versteigerung mehrerer zum Bruderschafts-
Fonde gehörigen, in der Hauptgemeinde I.N8-
5m ßrnnäs gelegenen Grundstücke, geschritten
werden, als: 1.) des O « ^ , 2 !^ benannten,
und 3 ^jvch, 514 Quadrat-Klafter messenden

Olivengrundes, geschaht auf 60 fi. 3o kr.; —
2.) des UuzogwU« benannten, 1024 Quadrat-
Klafter messenden Ollvengrundes, geschätzt auf
i 5 fi.3o kr.; — I .) des Vellopexxä benann-
ten, 2 Joch, l i ^ 9 Quad.-Klafter messenden
Olioengrundes, geschäht auf Ho fi. 55 kr.; —
H.) des viöintioo benannten, und 1 Joch,
i 5 i 6 Quad.-Klafter messenden Olivengruii-
des, geschätzt auf 65 st- 25 kr,; — 5.) des
vi-liF2l)558a benannten, und 99a Quad.-Klaf-
ter messenden Olivengrundes, geschätzt auf
65 st.55 kr.; — 6.) dcs(^c)ii»iMo benannten,
und 660 Quad.-Klaftcr messenden Ollvengrun-
des, geschätzt auf 6 fi.; — 7.) des tügnienix^a
benannten, und 1 I^ch, 676 Quad.-Klafter
messenden Oliucngrundes, geschätzt auf 26 fi.
10 kr.; — ö.) des < î!,n6Qi222 bcnannten,
und 1 Joch messenden Otwengrundes, geschätzt
auf H6 fi. ä5 kr.; — 9.) des wie oben be-
nannten, und 1 Joch, 272Quad.-Klaftermes-
senden Olivengrundes, geschätzt auf2Z fi.3okr.;

io.) des (5orln5<:o benannten, 1 Joch,
V71 Quad.-Klafter messenden Olwengrundes,
geschätzt auf 17 st. 20 kr.; — 11.) eines mir
Oliven besetzten Gartens, im Flächeninhalte
von, I 9 M Quad.-Klafter, geschätzt auf 4 st.
20 kr.; — !2.) eines Narn^ Qiamnl) be-
nannttn, ,m Flächeninhalte von 2 Joch, 521
Quad.-Klaftcr bestehenden öden Grundes, ge-
schätzt auf i 3 fi. 55 kr.5 — iZ.) eines Drg-
5Hinaäl8uNc> benannten, und 792 Quad.-
Klafter meOndenOlivcngrundcs, geschätzt auf
24 fi. 20 kr.; — ,4.) eines M^rü^ benann,
ten, und 48/4 Quad. -Klafter messenden O l i -
vengnmdes, geschätzt auf 11 fi. äo kr,;— i5.)
eines ?illvnniäe benannten, und 1 Joch, 535
Quad.-Klaftcr messenden Olivengrundes, ge-
schätzt auf/^of i . l o k r . ; — 16.) eineswieoben
benannten, und 1 Joch, io52 Quad.-Klafter
messenden Olivcngrundes, geschätzt auf 5o fi.
20 fr - — 17.) eines Di-g«<:K1n2 benannten,
und 693 Quad. - Klafter messenden O l w m .
grundes, geschätztauföst.; - 16.) emes^o-
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neUms benannten, und 3/,3 Qnad.-Klafter
messenden Olivengrundes, geschätzt auf 9 fi.
5^, kr.; — 19.) eines ^aävÄp^l.2 benannten,
und 236 Quad.-Klafter messendenOlluengrun-
des, geschätzt auf 7 ft. 10 kr.; — 20.) elnes
kaäxarnic^e benannten, und l ^och, 366
Quad.-Klafter messenden öden Grundstückes,
geschätzt auf 9 fl. 5o kr.; — 2 l . ) des 6 r ^ r
ciai^liiiLbenannten, und 1 Joch, 352 Quad.-
Klafter messenden Olivengrundstückes , geschätzt
auf 3 si. 5 kr.; — 22 ) des (^»vornu benann-
ten, und 1 Joch, 55 Quad.-Klafter messenden
Olivengrundes, geschätzt auf i 5 si. i 5 k^; —
25.) des 6iÄVl>r^0 benannten, und 1 ^och,
1I79 Quad.-Klafter messenden Olivengrundes,
geschätzt auf 20 fl. ^0 kr.; — 2ä.) des Zul l i in
benannten, und »5i2 Quad.-Klafter messenden
Olivengrundes, geschätzt auf 20 fi. 45 kr.; —
2 5 ) des Kci8<»ncu i l l (^lüvoi-nn benannten,
»nd i33i. Quad.-Klafter messenden Oliven-
grundes , geschätzt auf 21 fl. ^5 kr.; — 26.)
des Ua^^-ola» benannten, und /53 Quadrat-
Klafter messenden Olivengrundes, geschätzt auf
2 st. 5 kr.; — 27.) des (^meni/.H in ^lavor>
n« benannten, und 6ä4 Quad. - Klafter mes.
stndcn Ollvengrundcs, gcschätzt auf 4 fi. ic>kr.;
2 8 ) des ll!rl5c!l benannten, und 1 >joch, 49Ü
Quad-Klafter messenden Olivengrundes, ge-
schätzt auf 2/z fl. 25 kr.; — 29.) des (^.m?
benannten, und 799 Quad.-Klaftcr messenden
Olivengrundes, geschätzt auf 6 fi.; — 3<z.)
des wie oben,benannten, und 98g Quad.-Klaf-
rer messenden öden Grundstückes, geschätzt auf
4 fl. 55 kr.; — 3 i . ) des Kitt?» in (^onolina
benannten, und 1 Joch, 7L7 Quad., Klafter
messenden öden Grundstückes, geschätzt auf
1-1 fl. 55 kr.; — 32.) d^s l?ü^l^! imv« be-
nannten, und 214 Quad.--Klafter messenden
Onvengrundes, geschätzt auf 9 fl. 25 kr.; —
33,) des wie oben benannten, und333Quad.-
Klafter messenden Ollvengrundes, geschätzt auf
4 f l . 5 k r . ; — 3ä.) des wie oben benannten,
und 37g Quad.-Klafter messenden O lwm-
grundes, geschätzt auf i l fi. 20 kr.; — 35-)
des (^nr^ll.?^ benannten, und i56 Quadrat-
Klafter messenden Olivengrttnde.s, geschätztauf
i 3 ft.; — 56.) des ^31-5,^1 benannten, und
1110 Quad.« Klafter messenden Olivcngrun-
dcs, geschätzt auf 21 fl. 20 kr.; — 37.) des
IVltt-i benannten , und 696 Quad.-Klafter mes-
senden Olivengrundes, geschätzt auf 2 fi.; —
36.) des ^orsai-c^ benannten, und 5c»9 Quad.-
Klaftcr messenden Olivcngrundcs, geschätzt auf
i 3 f l . 2 5 kr.; — 39.) des 8^v0Iniae benann-
ten, und 1/̂ 22 Quad.-Klafter messenden Ol i -
Mngrundes, geschätzt auf 5 fi. 40 kr.; — 40.)

des VZIaIroKe benannten, und lo23 Quad.«
Klafter messenden Olivengrundes, geschätztauf
25 fi. 2o kr.; — /^l.) des üic-ovll^l benann-
ten, und !^3 Quad.-Klafter messenden Oli?
vengrundes, geschätzt auf 2 fl.; — ^2.) des
wie oben benannten, und 359 Quad.-Klafter
messenden öden Grundstückes, geschätzt auf 1 fl.
^5 kr.— Diese Realitäten werden einzelnweise,
so wie sieder betreffende Fond besitzt und genießt,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewe-
sen wäre, um den beigesetzten Fiscalpreis ausge-
boten, und dem Meistbietenden mit Vorbehalt
der höhern Genehmigung überlassen werden.—
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barer Conv. Münze, oder
ln öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapicren
nach ihrem coursmäßigen Werthe bei der Ver-
stelgerungs-Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorläufig von der Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene lVichcrstellungs - Urkunde beibringt.
— Die erlegte Eaution wird jedem Licitanten
mit Ausnahme des MeWicters, nach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Mcist-
bicters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dicße
fälligen Eontractts nicht herbeilassen wolltez
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
mäßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird .ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillingshälfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für einen Dritten emen Anbot machen wil l , ist
verbunden die dießfällige Vollmacht seines Co-
nntenten der Versteigerungs-Eommisslon vor-
läufig zu überreichen. — Der Mcistbictcr hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen, 5ic an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
nvrmalmäßige Sicherheit gewährenden Reali-
tät tn erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf v6m Hundert in Eonventions-Mün-
ze verzinset, und die Zinsengebühren in halb-
jährigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungspreis den Betrag von 5a fi. über-
steigt, sonst aber wird die zweite Kaufschillings-
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage der Uebcr-
gabegerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
tüffe berichtiget werden müssen. — Be-i glei-
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chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des Kaufschillings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
der Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem k. f. Rentamte m
I^i88in eingesehen werden. — Von der k. k.
Staatsgüter -Veräußerungs-Provinzial-Com-
miffion. — Trrcst am i5 . Ma i i l N i .

.-.., , F r a n z Edler v. B l u m f e l d ,
' " " ' ' Gubernial - Eoncipist.

Z. 784. (2) Nr . I/ ,56^5254.
Von dem k. k. karntner. S tad t - und

Landrechte wird bekannt gemacht: Es sey bel
demselben durch den am 7. April l. I . crfolg-
tcn Tod des Dr. Mathias Pistottnigg, die
Stelle eines Hof- und Gerichtsadvocatcn m
Erledigung gekommen.— Dieses wird mit dem
Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, da?
mit die dießfälligen Eompetenten ihre mit den
erforderlichen Documenten belegten Gesuche,
worin sie sich sowohl über ihre Fähigkeiten als
auch über ihre bisherige Verwendung und Mo-
ralität auszuweisen haben, binnen vier Wo-
chen von dem Tage der in den Zeltungsblattern
erscheinenden ersten Kundmachung bei diesem
k. k. Stadt- und Landrechte einreichen können.

Klagenfurt am 3a. Ma i , 6 Z i .

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 6 ' 3 . (!) N r . 7229.

Zur Fortsetzung und bezugsweisen Vol l -
endung des von der hohen Hofkanzley vermög
hoher Gubermal« Verordnung vom 5. Februar
l g I o , Zahl 2507, genehmigten Erweiterungs«
baueS lm hiesigen Inqmsitionshause noch in
dem Zettraume des gegenwärtigen Jahres,
wird !N Gemaßheit hohen Gubernial» Auftra-
ges vom 1 1 . , Erhalt 17. d. M . , Z a h l , 3 1 , 7 ,
d>e Muiuenoo - Versteigerung am 7. des k. M .
J u l i , Vormittags um c) Uhr in diesem Krcis-
amte abgehalten werden. — Diejenigen, wel-
cde dlese Herstellungen, welche in Maurer- und
der FlMlnermlNinsarbelt und Matenale, dann
inStelnmetz', Tischler-, Schlosser-, Schnno-,
Klampferer-, Glajer-, Anstreicher - und Guß-
ofen-Arbeiten bestehen, entweder einzeln odcv
im Ganzen zu übernehmen willens sind, wer-
den hiemlt bei dieser Versteigerung sich einzu-
sinden, eingeladen. — Der dießfaüige Bau-
Plan und die Baudeuise können be» diesem Kreis-
amte m den gewöhnlichen Amtsstundcn noch
vorder L.cttat.on eingesehen werden.^ K. K.
Nrelsamt Lalbach den 18. Juni ! ö 3 i .

Z. 796. (2) Nr . 72Z3.
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. Laibacher Kreisamtes. — Laut einer
von der k. k. Camera!-Gefallen-Verwaltung
dem hohen Gubcrnium gemachten Mittheilung,
welche vom Hochdemsclben mit Verordnung
vom 16. d. M . dem Kreisamte eröffnet wur?
de, wird bei dem am Jo. d .M. als am Tage nach
Peter und Paul hierorts statt findenden Vieh-
markte, rücksichtlich derVerzchrungssteuer, eben
jene Manipulation beobachtet werden, welche
mit der dußamtlichen Verlautbarung vom 18.
April d. I . , Z. H/.00 aus Anlaß des am 2.
vorigen Monats in der Pollana-Vorstadt ab-
gehaltenen gewöhnlichen Viehmarkte naher be-
zeichnet wurde, und welche m Folgenden be-
steht : A l le , welche diesen Markt mit Vieh
zum Verkauf zu besuchen gedenken, haben für
alle dazu bestimmten Stücke be, dem k. k. Ver-
zehnmgsstcuer - Lmicnamte, durch welches sie
in das stadtische Pomenum gelangen, die da-
von entfallende tariffmaßlge Verzchrungssteuer-
und stadtlsche ZuschlagsiProzenttngcbühr ent-
weder bar zu deposiNren, oder bezirksobrig-
keitliche Certificate abzugeben, daß diese Ge-
bühren, sobald solche für das eingetriebene
Vieh verfallen, von Seite der Bezirksobrig-
keit ohne Umtriebe sogleich berichtiget werdend
— Neber die depositirten baren Betrage wer^
den Depositen-, über die abgegebenen bezirksob>
ngkeitlichen Certificate Losungsdoletten bei dem
Linienamte, durch welches der Eintrieb geschieht,
mit genauer Bemerkung der eingetriebenen Vieh-
gattungen und Stücke den Partheien erfolgt
werden. — I m Falle von dem eingebrachten
Viehe am Markte nichts verkauft, und solches
vollständig zurückgeführt würde, so stehet es
einer solchen Parthei frei, sich, ohne sich ei-,
ner v o r l ä u f i g e n g cfa l l s ä m t l iche n
A m t s h a n d l u n g am M a r k t p l a t z e zu
u n t e r z i e h e n , u n d ohne g c f a l l s a m t -
licher B e g l e i t u n g v 0 nso lchem, jedoch'
durch dasnaml i chek . k. V er z e h ru ngse
ste u c r - Li n i e n a m t , durch das sie
g e k o m m e n , m i t dem u n v e r k a u f t e n '
V i c h e wieder nach Hause zu begeben, bei
welchem Amte, dem sie sich vorzustellen hat,
ihr nach gepflogener Revision dcs° zurückkeh«
renden und richtig befundenen Viehes gegen
Abgabe der bei ihrem Eintritte erhaltenen De-
posittn - oder Losungsbollete entweder der de>
positirte Geldbetrag ohne Abzug, oder das
eingelegte bezirksobrigkeittiche Certificat wie-
der zurückgestellt werden wird. — Sollten
von dem auf den Markt gestellten Vieye ei-
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nige oder alle stücke verkauft worden kyn,
so hat sich dle verkaufende Parchei mit ihrer
Eintrittsbollette und dcmKaufer zu dem aufdem
Marktplätze manipulircnden Amte zu verfügen,
welches dem Käufer des in Laibach verbleibenden
Viehes gegen Erlag der Gebühren eine Zah«
lungsboliette, dem Käufer des nach auswärts
verkauften Viehes aber eine Durchfuhrsbollet-
te ausfolgen, dem Verkaufer dagegen auf dem
Nucken, der Emtriebs-Losungs- oder Deposi-
ten-Bollcttö den geschehenen Verkauf zurAus-
fuhr oder zuin Consummo in Laibach bemerken
w n o , w o m i t er sich, und m i t dem u n -
v e r k a u f t e n V i e h e d a n n zum E i n -
t r i t t s - L l n i e n a m t e zu v e r f ü g e n , ui-id
da gegen Abgabe gesagter Bollette, dle deposi-
Nrte Barschaft oder das bezirksobrigkeitlichc Cer-
tificat wieder in Empfang zu nehmen hat. —
Hieraus folgt, daß jede mit Vieh auf den Markt
erscheinende Parthel die bei dem Eintritts - ?l-
menamte entweder für das bare Depositum
oder für das bezirksobrigkeitliche Certificat em-
pfangende Bollette sorgfaltigst zu beachten, und
vor Verlust zu wahren hat; weil ohne deren
Beibringung das bare Depositum verfallt, und
für das verbürgte Vieh die ausfallende Gebühr
ohne Nachsicht eingetrieben, werden würde
Uebrigens würde eine willkührliche Abhaltung
eines Vichmavktes vor den Linien dev S tad t
durch allfälliges Einverständniß der Verkaufer
und Kaufer mcht gestattet werden. — K. K.
Krclsamt Laibach, den 16. Juni i 8 3 i .

S tav t - unV tllnvrechtliche Verlautbarungen.

Z . 6a2. <l) ^ r . ^265.
B ek a n n t m a chu n g.

Von dem k. k. Stadt - und ^anbrechte. .
zugleich Crirmnal - Gerichte in Kram, w»rd
hiemit bekannt gemacht, daß sich bei diesem
Gerichte nachbenannte, allem Anscheine nach
im Jahre 18)0 in Innerkrain gestohlene Klei-
dungsssäcke, als: em kurzes Röckcl, t in ro-
thes LTlhel nnd ein Beinkleid befinden, von
denen der Clgenthümer bisher nicht ausatfor, '
sHet werden konnte. - Es habendemnach Dleje- '
nigen, die auf die genannten Kleidungsstücke ei- ,
nen Anspruch zu haben vermeinen, solchen läng- !
liens in eineM Jahre von der Zeit dieser Kund- ^
machung so gewch gehörig darzuthun, als ,m ^
W-drigen nach Vorschrift des §. 5 l g Gt . G. B.
«ster Thell damit vorgegangen werden würde.

?aibach am i i . I u m i 3 3 l .

Z . 767. (3) N r . 65^ ,
Von dem k. f. S tad t - und Landrechte,

zugleich MerkanM- und Wschselgerlchte in

Kra in , wird hiemit bekannt gemacht: daß,d«
Firma des gewesenen hierortigen Handelsmann
nes und sohmnigen Erldatarß, Andreas Smol -
le, in dem dußgenchtUchen MerkantilePro-
tocolle gelöschet, und die dießfällige Handlungs«
gerechtsame von dem hierländigen k. k. Guder-
nium für erloschen erklärt worden sey.

Lcnbach den 7. Jun i i 8 3 l .

AemtliOe ^erlantbaruMett.
Z ' 797- <2) N r . 10161^279. T.

K u n d m a ch u n g.
Die hohe k. k. allgemeine Hoffammer hat

laut cmes Erlasses der wohllöbl. k. k. Taback-
und Stampelgefallen-Direction in Wien vom
16. v. M , mit Decret vom 5. Ma i d. I . , N r .
1616A1Q79, ^le provisorische Vereinigung des
Taback- und Stampelgefallcn-Inspectorats zu
Klagenfurt mit dem Ktagenfutter k. k. Zo l l -
und provisorischen Verzehnlngsstcucr-Insftecto-
rate unter der Oberleitung des k. k. Zollinspec«
tors zu genehmigen geruhet. Diesem hohen
Beschluße gemäß, wird die Taback - und Stäm?
pelgcfallcn-Abtheilung vom 1. Ju l i d. I . an-
gefangen, in einem gemeinschaftlichen Locale
im ersten Stocke des Klagenfurter Hauptzoll-
amts - Gebäudes vereint mit dem Klagenfurter
Zol l - und provisorischenV^rzehrungssseuer-In-
spectorare zu amUren anfangen, wohin alle
Eingaben in Taback- und Stämpelsachen ab°
zugeben, und Amtsbriefe unter der Aufschrift
des provisorisch vereinten k. k. Zoll-Verzch-
rungssteuer - und Tabackgefällen - Inspectorates
zu richten sind. — Von der k. k. vereinigten
Cameral - Gefallen-Verwaltung fü r ' I l l y r ien .
Laib ach am 6., Juni. i L Z l .

vermischte ^erlautbarunIen.
3 ^ 5 3 , (2). Nr. 102.

C o n v o c a t i o n
nach Gregor T a j e t a n W i ß i a k .

Von dem Bezirksgelich^ zu Sittich werden
hiemit AN?, welche auf den Verlaß des, unterm
,0. April 162H, mit Hinterlassung eines münd!»«
Hen Testamenlü veistordenen Gregor Gojetan Wißi»
n?, gerresenen ehemaligen Realitäten'Besitzer im
Markte LiNau, einen Anspruch zu Machen geden«
ten, so wie Jene, die zu diesem Verlasse etwas
schMen, hiermit aufgefordert, und zwar Erstere-
ihre Ansprüche bei der auf den 2». Jul i i63», bei
diesem Bezictögericdte um 9 Uhr Früd bestimmten
Tagsatzung anzumelden, Letztere ihre Schulden zu
PrototoN zu geben, alö rvidrigenö der Verlaß ohne
Rücksichtnahme auf Erstere dem Gesetze gemäß
verhandelt. Letztere hingegen im Klagswege be-
langt werden würden.

Sittich am ». Juni iLIz.



Unhang zur Nmbacher
M°l«°r»I»»ischt »«»bochlungen ,u La'd.ch b3 " i " " ^«^

- — , de^Lail'achflussebmdcn
! B a r o m e t e r T h e r m o m e l e r W i t t e r u n g Evnb^r'schcn Canal

.M.nat Z Früh l M i t t a g Abends Früh »Mi t tag A b ^ d 5r«h Mittags Abends ^ ^ . ^ . . ^

3 . < L . ! 3 . ! L . Z . l L. K . j W K . < W K - 1 W 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr ^ l

^ u n i »5. 2? l 5 .5 ! 27 5,5l3? 5,o — I 12 — 2 0 ^ - ,6 s. heiter! heiter lheiter 4, 2 0 0
>̂ , 6 . 27 ä 9 ! »7 ä 6 j t 7 4.2 — I l 3 — 22 — iß s. heirer heiter heiter ^. 1 6 0
! " 17' l? 2 ? l ,7 2 , ' ! «7 ä,? - - « ' 4 »» »9 — »4 heiter RrgtN D o n w . 4° i 4 0

" ,« «7 5 .2 i«7 5 9 ^ 7 6,2 — i 2 — 1 9 — 1 5 Nebel heiter heiter 5 » » «
' l q «7 6,2 l z? 6.0 37 5.5 — , l l — 2a — 16 s. heiter heiter s. heiter ^ 1 0 0
' 20 17! 5,7 27 5.« 27 5,0 — ,2 — , 2 0 — »7 s. deiter heiter heiter -f- 0 9 0
' l , . , 7 ! 5,! 27 5,a z? ä . ? j — , ä _ 22 — ,7 Nebel heiter heiter 5 0 l. 5 »0 ^

Angekommen den 21. J u n i 5 8 3 1 .
Hr. Dr . v. Andrioli, k. k. Distrlctsarzt, von

Wien. — Hr. Nikolaus Pertfch, Architekt, von Trieft.
Hr. Joseph Ritter v. Hohenblum, k. k. privil.

Großhändler, vo>a Trieft nach Trieft. — Hr. Johann
Stabile Edler v. Seilendrrg, Gutsbesitzer; und Hr.
Quatember, Herrschaft!. Secret«; beide von Trieft
nach Gö'rz. — Hr. Bernard Vestris, Valletmeister,
mit Gattinn, von Trieft nach Italien. — Hr. Peter
Aucher, armenischer Priester, von Amona nach Con-
stantinopel. — Hr. Dimitris Maimuk, Handels-
mann aus Maeedonicn, von Agram nach Trieft. —
Hr. David Mancon, Handelsmsnrz aus Persien, von
Trieft nach Wicn.

Akg c reist den 2 l . J u n i i 8 2 l .
Hr. Johann Andorfer, Magazin»ur; und Hr.

Franz Hoffer, Handlungs-Bllchhalter; beide nach Trieft.

Vours vom 17. Dunius l83l.
Mltlelpreis.

Gtaat«schul0verschrtidunl,en ;u 5 v. H. (iu <^M.) Li , j ,6
detto detto zu 4 v. H. (in CM.) 70^4

Vtlloste Obligation.. Hofkam.. ^ « F> ^ ^ « .
m«r. Obligation, ß'.Zwangs.X " ,/-,«'H^ ^ ^

^ l .Ob l ' ga t . der Stand, v . ) ^ ^ ' ^ H ^

Darl . mit Verlos, v. I . »6«o fü , ,oo fl. (inC M.) »5j »̂ 5
ditto deito v. I . ,62! für,oo fi.(m CM ) " 4 2j4

Wiener Stai>t Banc.Odl.^« ^20.H. (i,, CM.) 4»2^
oetto detto zu 2 v. H. (m CM.) 22 ẑ 5

Ohligation. der aUgem. unl»
Ungar. Hofkammer zu 2 ij2 v. H. tin CM.) 6i , j ,
vttio detlo ju 2 v. H. (m CM.) 5-> ,z5
detto detto zu 1 3̂ 4 v. H. (in C M ) 29 î ji6

Gentr.-Casse-Anweisungeu.IahrlicherDlsconcc 5 9 ,̂a ^ l .

^ B«nk'Actl«n pr. Stüct io2» in Conv.'Münz«.
Wechsel » Cou r« .

Constantinopel, für 1 Gulden i^r» 32I 3i T. Sicht.

Verzeichnis ver hier Verstorbenen.
D e n 15. J u n i 1835.

Dem Herrn August Eperanza, Dkector in b«
k. k. Zuckcrraff,ncrie Venier er Peroch, seine Tochter
^ i i o lma, alt 1^ Jahr, am Platze, Nr. 28l , ander
Lungensucht.

Den l 6 . Elisabeth Marmtschitsch, gewesene
' ^ ^ '. " " ^ ^ " b r , in der Krengaffe, Nr. 90,

an der Bauchwassersucht., ^

Den 17. Juni. Frau Maria äi Onori, Kaffeesiede,«'
Witwe von Trieft, alt ?e Jahr, in der Pollana-Vor?
siadt, Nr. 60, an der Lungenla'hmung. — Valen-
tin kogar, Sträf l ing, alt 26 Jahr, im Strafhaus
am Castell, am Zehrsicber, a!s Folge der weißen Kni««
geschwulst. — Dcm Joseph Kimstik, Kanzleibiener,
sein Weid Ursula, alt /<I Jahr, in der Gradischa-
Vorstadt, Nr. 8, an der Lungenschwindsucht.—Dem
Simon Werhouz, Flicgenschütz, fein Sohn Valentin,
alt tz Monath in der Tyrnau-Vorstadt,, Nr. 50, an
Fraisen.

Den 18. Maria Zerk, Dienstmagd, alt I h I a h ^
lm Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , an der Abzehrung.

Den 19. Maria Squarze, Dienstmagd, alt i s
Jahr, im Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , am Schlagfluß.

Z. So,. (^) " "
Pe rutsch zu ver kaufen.

Es ist eine viersitzige Perutsch, auf
vier Federn, ganz im guten Stande,
schon und bequem, zu einem Reisewagen
geeignet, zu verkaufen. Das Nähere er-
fährt man auf dcm S t . Iacobsplatze,
Haus - Nr. l / , , , zu ebener Erde.

Z. 607. (1)
Wohnungen zu ver miethen.
D i e erste in dem Hause Nr. 240,

auf dem Platze, im zweiren Stocke, be-
stehend aus vier großen, einem kleinen
Zimmer, (ganz neu hergerichtet) zwei Kü-
chen, einem Keller, einer Holzlege und
zwei Dachkammern.

D i e zweite in der Krengasse, bei
E t . Florian, Nr. 9 I , im ersten Stocke,
bestehend aus fünf Zimmern, einer Kucke,
zwei Kellern, zwei Holzlegen und einer
Dachkammer, zu künftiger Michaellzeit
halbjährig zu vergeben; jede dieser benann-
ten Wohnungen kann auch an zwei Par-
theien vcrmiethct wcrden.

Das Nödcrc ist in dem Hause, 5 ^
Nr. 240, auf dem Platze, im ersten Stocke,
oder zu ebener Erde in dem Nürnberger
Waaren-Gewölbe des Hcrrn M a t h .
Kraschowitz, zu erfahren.
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Gwbermal- Verlautbarungen.
Z. 605. (1) l 2ä Nr . 1282. r .

K u n d m a c h u n g .
Die Direction der privi l . österr. Natio-

nalbank hat die Dividende für das erste Se-
mester i 6 Z i mit zwei und dreißig Gulden
Bank-Valuta für jede Actte bemessen, welche
vom ersten Julius l. I . an, m der hierorti-
gen Actienkasse, entweder gegen die hinausge-
gebenen Coupons, oder gegen classenmäßig ge-
stempelte Quittungen erhoben werden kann.
Um die dießfalls erforderlichen Vorschreibun-
gen gehörig vornehmen zu können/ werden
vom 20. Iun ius bis 10. Julius l. I . keine
Actien-Umschreibungen oder Vormerkungen,
und keine Coupons-Beilegungen vorgenom-
men. — Uebcigens behalt sich d,e Dn-ection
vor, in der ersten Hälfte des heurigen Julius
eine mit letztem Iunius l. I . abgeschlossene
Uebersicht der sämmtlichen Ertragnisse der Bank
für das erste Semesser i 8 3 i öffentlich bekannt
zu machen. — Wien am 9. Iunius 1 6 I 1 .
A d r i a n N i k o l a u s Freyherr v. B a r b i e r ,

Bank- Gouverneur.
M e l c h i o r Ritter v. S t e i n e r ,

Bank - Gouverneurs - Stellvertreter.
J o h a n n K o n r a d H i p p c m e y e r ,

Bank-Director.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. ÜI0. (!) Nr. 653.

Kundmachung.
Es wird hiermit zur allgcmemen Kennt-

niß gebracht, daß bei der Inspection der k. k.
prwi l . inneröster. wechsel. Brandschaden-Ver-
sicherungs-Anstalt, d»e bereits durch das Cir-
culare des löbl. k. k. Kreisamtcs Lalbach, 6.60.
20. December i 83a , Z. iZgäo, allen Be-
zirks-Obrigkeiten anempfohlenen zweckmäßigen
Handftuerspritzen zu bekommen sind, die von
einem einzigen Menschen gchandhabt werden,
sehr wassersparend sind , Schläuche ohne
N a t h , und messingene Stiefel haben, und so
leicht und bequem sind, daß sî  m jedes Was-
serschaff gestellt, in Anwendung gebracht wer-
den kül'.nen.

Der Preis dieser Handfeuerspritzen sammt
.dem dazu gehörigen eisernen Schraubenschlüssel
H auf 9 st. 53 kr. C. M . festgesetzt worden.

Der über die Zweckmäßigkett dieser Hand-
fmn'soritzen eingehohltc Befund der technischen
Behörden fiel dahin aus, daß dieselben einen
M Zoll im Durchmesser haltenden Wasserstrahl

auf eine Höhe von 6 bis 6 1̂ 2 Klafter, und
in horizontaler Richtung auf eine Weite von
3 Klaftern befördern, daß sie daher vorzüglich
bei kleineren Gebäuden, besonders aber be: ei-
nem innerhalb der Hauser ausbrcchendcn Bran-
de von vorzüglichen Nutzen seyn muffen, und sich
sowohl ihrer großen Bequemlichkeit, indem sie
leicht von einem Menschen übertragen und ge<
braucht werden können, als auch wegen der
soliden Verfertigung derselben zu verhältniß-
mäßig sehr geringen Preisen, einer v o r z ü g -
l ichen Empfehlung würdig zeigen.

Von der Inspection der k. k. privil. in-
neröster. wechscl. Brandschaden-Vcrsicherungs-
Anstalt. Laibach den 17. Jun i i 3 Z i .

H e i n r i c h Ritter v. G a ' r i b o l d i ,
Inspect.-Aktu<n'.

Z . L i3 . (1) , N r . 11076M92.
E d i c t .

Am 6. Ju l i l. I . , Vormittags um 9
Uhr, werden mit Bewllligung der wohllöbl.
k. k. veremtcn Camcral-Gefallen-Verwaltung
in der Amtskanzlei des gefertigten VcrwalnmgZ-
amtes, nn Wege der öffentlichen Versteigerung
iZ7 Metzen, 3 i 2^i5 Maß Heiden, gegen
gleich bare Bezahlung in Parthien von 5 bis
i a Metzcn, at̂  den Meistbietenden hintangegc-
ben werden. Wozu Kauflustige zu erscheinen
belieben wollen. — K. K. Verwaltungsamt
der vereinten Fondsherrschaften zu Landstruß am
16. I u m i 3 5 i .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ?I5. (1) Nr. 2 l2 .

Z e i l b i e t u n g s » E d i c t .
Von dem BezirlSgerichte Nassenfuh wird

hiemit öffentlich betannc gemacht: OH seo über
Ansacken des Iqnaz Stedl von S t . Ruprecht
Eessionäts deb Mar t in Kovatscknsch , in W Real'
sucnlrung der executiven Fellbietang der, dem
I^naz Schetlina van Nassenfuh gehörigen, der
Herrschaft Nassenfuß, 5ud Rect. Nr. l ^ , un5
Urb. Nr , /igo dienstbaren, im Markte Nassenfuß
gelegenen, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
und auf 6c>a si. gerichtUch geschätzten Hofstatt, we«
gen aus dem gerichtlichen Vergleiche, 66<». 22.
I u m »ä5 l , schuldigen ^9 ft. e. 3. c., gewiNi^r
worden.

Zu dem Snde werden drei Feilbietungssaq.
sayungen, und zwar: auf den i5 . J u l i , 17. Au»
gust und 16. September l. I , , jedesmal V.'r^
mittags von 9 bis »2 Udr, mit dem Auhange fei^^
gefetzt, daß, wenn diese Realität bei der erste»
oder zwe'ten Feilbietung nicht um oder über den
Schayungswerth an Mann gebracht werden könn-
te, dieselbe bei der dritten Feilbietung auch mner

(Z. Amts-Blatt Nr< 75. 0. 2Z. Juni lSZi.)
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dem Schahungswertbe'an denMeifibietenden hint.
angegeben werden würde. . « > „ . , .

Hu dieser Feilbietung werden d,e Kaussussl«
ssen mit dem Bcisahe eingeladen, daß die Licita.
tionsbedingnisse und der Grundbuchsextract täglich
in den gewöhnlichen Amtöstunden in dieser Ge«
richtstanzlei eingesehen werden tonnen.

Neziltsgelichc Nasscnfuh am " . Juni »Ü3i.

3. Loa. ( l ) Nr. i 0 l » .
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte haasbelg wird hie«
mit bclannt gemacht: HZ seo in F)!qe Ansuchens
der Vormundschaft l>er Undreas Klun'schcn Otben,
l̂ « I>!-2»»5. I. o. M . , Nr. » o n , in die executive
Feildiciung der, dem Andreas Poschenu von Gart.
schareuh gehörigen, der Herrfchaft haasderg, sud
Rcct. Nr. l>7 zinsbaren, auf yaa ft. geflöhten
Viertelbube s^'nmt dazu gehörigen zwei Häuseln,
und der «den dcihin, 5!,!) Rect. Nr. >3o dienst.-
baren, auf 200 st. geschrien Wiese lialiZoi^üXi,,
wegen schuldigen 27^ i i . 32 tr. c. ». c., gewilli«
get worden.

Hu dicstm Gnde wecdcn nun drei Licttations»
tagsatzungen,und zwar: die crste auf d e n ' ^ ^ '^ni ,
die zweite auf den »5. I^ l l und die dritte aus den
26. August l. I . , jedesmal um 9 Uhr Früh, im
Dorfe Gartschareuz mit ücm Beisaye bestnnmt,
daß, falls diese Realitäten bci der ersten oder
zweiten Licit^iion um die Schätzung oder darübet
au Mann nicht gebracht weiden lonnten, solche
bci der dritten auch unter dcr Schätzung Hintange»
gcben werden sollen.

Wovon die Kauflustigen durch iZdicte und
diz iniabulirten Gläubige!.- ouich Rubllten ver»
standiget werden.

Bezirksgericht Haasberg am ü . April »33,.
A n m e r k u n g . Bei oer ersten Licttation haben

sich teino Kauflustigen gemeldet.

Z. 79/l. ( i ) Nr. 507.
E d i c t .

Von dem Bezirks » Gerichte Nasfenfuß wird
hiemit öffentlich belannt gemacht: (ZK habe das
lobl. Bezirksgericht Rupertshof ,u Neussadtl über'
Ansuchen des Iosevb Saih von Draga, als (Zessio.
nar dci Michael H a i I , wider die Eheleute Johann
Und Ursula Persche aus S t . Margarethen, weqen
schuldigen 402 ft. 47 tr. c. ». c., mit Bescheid
vom 4. Ma i I. I . , in die executive Feilbietung
der schuldnerischen Realitäten, bestehend aus einer
ön C t . Margarethen gelegenen, der Herrschaft
KUngensels dienstbaren Ganzhube, sammt Wohn-
Und Wilths.baftHgeväuden, dann einem hubthei»
l'gen, im Weingedlr^e Nußberg liegenden Wcin»
garten, im Gesammtschäyungswerthe van 33o st.
gewilliget, und der Vornahme wegen dieses Be«
^rksgerlcht, als Real» Instanz, mit Compassual«
schreiben, äcla. 4. M a i , Z. »240, ersucht.

Zur Vornahme dieser Feilbietung werden
«emnach drei Tagsayungen, und zwar: auf den
*9- -Hull, , I . 2lugust und 26. September i 8 5 i ,
leöesmal von 9 biK ,2 Uhr im Orte der Reali.
'2tzu (Zt. Margarethen mit dem Beisahe angcord.
ner, daß^ wenn diese Reallt.it wcder bei der ersten
nnd zwetten FeNdlet«ngstagfagung nicht'um ober

über den Schätzungswerts an Mann ^ r ä N we?«
den tonnte, dieselbe be, der dritten Feilbietung auch
unter dem Schähungswerthe an den Meifidieten«
den würde bintangegeben werden, hievon werden
die Kauflustigen und Tabular'GIaudiger mit dem
Anhange verständiget, daß die Schätzung der Rea»
litäten und die Licitationsbedingnifse täglich in
den gewöhnlichen Amtsstunden w der hiesigen
GerichtZfonzlei eingesehen werden können.

Bezirks « Gerichc Nüssenfuh am »3. Juni
»LZi. _^____
Z. Lo9. (,) Nr . 35o.

F e i l b i e t u n g s « V d , ct.
Vom Bezirlsgeiickte Wipbach wird hiermit

ösftntiich bctannt <;cmachl: Es sey über Ansuchen
dc>-' Joseph ^upnir ron S t . Ve i t , als väterlich
Vimcn Äupnlt'schen Haupt»Orden, wegen ihm
schuldigen 160 ft. M . M . c. «. c., die öffentliche
Feilbierung der, ocr Mallanna Lippaush von Ore«
cdauza eigenthümlichen, daselbst belegenen, und
auf 5Z5 st. M . M . gerichtlich geschätzten Realitä-
ten, als: hcms in Orichauza, Oonscliptions - Nr .
2, sammt Hof und L^ttnig, Garten «a II>b1,0,
Acker I^alco, Acker puci Ivlanxam, Wiese Korona
n I.c!5ni, und Oe<nih 3n2kl2u^!^c!li, alles 5u!>
Kliät. Grundbuchs. ^on^l« V. , Nr. »5^7, der
Herrschaft Wipbach dienstbar, im Wege der Exe«
cution dewilNget; auch find Hierzu h^ i Feildie«
tnngs'Termine, nämlich, für den »9» J u l i , »8.
August und 29. September d. I - , jedesmal
van grüh 9 bib l2 Uhr in Loco der Realitäten
mit dem Äelsaye beraumt wolden, daß die Pfand«
gürcr bei ter cisten dann zwtiten Feilbietung
»ur um oBer üder den Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter cemselben hintangegeben
werden würden. — Demnach werden die Kauf«
lustigen hierzu zu erscheinen eingeladen, und können
inmtttels die Schätzung nebst Vertaufsbedingnisse,
bieramts täglich einschen. — Bezirksgericht Wip«
dach am 28. Fcbrucrr i 63 i .

^ 772. (0) ^ Nr. 635/
O d i c t.

Von dem Bezirls-Gelichte Reifnitz wird hier»
mit allgemein kund gemacht: Es seyen zur Anmel-
dung und Liquidnuna, des allfäNigen Activ « und
Pclsjivstandes nach Ableben nachstehender Personen
die Tagsayungen auf den 27. Juni l. I . , Vormit-
tags nach Maria Honigmann, Bäuerinn von Wei«
tersdorf, und nach 3/lathias Zimmermann von
Ralitniz; auf den 28. Juni l- I . , VormittagK
nach Georg Lauritsch, Grunddesiher von Hrib; auf
den ,. Ju l i l. I . , Vormittags nach Gertraud De--
jat, Bauernstoä)tec von Octaviz, und nach Maria
Lenartschitsch, Bäuerinn von Barouz; auf den 2.
Ju l i l . I . , Vormittags nack Maria Puhel, Bäu«
erinn von Slattenet, in dieser Gerichtslanzln de»
stimmt worden-

Os haben daher alle Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, oder hieran etwas zu
fordern haben, am ^bestimmten Tage so gewiß
anzumelden, als widrigens die Actwbeträge ,m
Rechtswege eingetrieben, der Verlaß gehörig ab«
gehandelt, und den betreffenden Erben emgeant«
wollet werden würde. . « °-

Beznls. Gericht Reifmz den. »0. Ium i6oi.
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u eb e r l a s s u n g
eines Zimmers mit Kammer

im Bade Neuhaus.
Es ist ein der besten Zimmer

mit Kammer, obern Stockes, im M i -
nnalbade Neuhaus bei Cilly, für
dießjährige vlerte Tour zu überlassen.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt das Zetungs-Comptoir.
Z. 762. (2) 3il. ,02».

G d i c t.
Von dem vereinten Ve,'.5ksgerichte zu Rad»

mannöoorf. als Abhanblungs«Inlianz, wird hiemit
belannt gemacht: OK ley über dab Gesuch deS
Jacob unö Franz MaNo von Neumartt l , brüder»
Uch Barthelmä Mallo'fchen Universalerben, cle
psH«3 3o. M a i d. I . , Nr. >c>2», zur Liqu'dirunK.
des Vermögens« und Schuloenstandcs nach dem
am 7. M a i d. I . , zu Neumartt l verstorbenen Le»
derermelster und Oberlichter, Barthelma M a l l v ,
die THgsahung aus den 16. Ju l i d. I . , V o r m « ,
tags um 9 Uhr in I^ocu Neumar l t l . und zwar
in der Amtslanzleo der löblichen Bezirks-Ervosi»
tur daselcst angeordnet worden, wobei die Gläudi»
ger bei Vermeidung der Folgen deö tz. U,^ b. G . N . ,
die Schuldn« aber um sa sicherer zu erscheinen
haben, als im Widrigen gegen sie im Rechtswe«
ge vorgegangen werden würde.

Vereintes Nelirts.Gericht Radmannödorf am
4. Jun i ,63t .

A. 792. (2) Nr. ,5)3.
W i d e r r u f .

Das Beznks-Gerlcht Rupenshofzu Neu-
stadtl macht allgemein bekannt: Es habe von
der, mit dlesgerlchtlichem Edicte/ 6.^». 2^. Mai
l . I . , 3. i3g6 ausgeschriebenen Fettbletung
der, dem Franz Uymann aus Oroßzerouy,
eigenthümlichen 2)3 Hübe, über Einschreiten
des Gegners, Johann Utzmann, 6« pra«5.

i5. Juni d. I . , Z. i533, bis auf weiteres ^
Anlangen sein Abkommen.

BezlrkS-Ocricbt Rupertshof zu Neustadt!
am ,5. Juni z65i.

Z. 777. (3) Nr, ,og«.
E d i c t .

Von dem vereinten Beznts-Gerichte Miln»
kendorf wild der Mar ia Regina Odlak, gcbornen
Geltncr, und eigentlich deren unbekannten Orden, "
mittelst geqenwältigcn Odictes erinnert: OS haben
wider dieselben Franz und Theresia Gerlmann ?on
Münteneoi f , die Klage auf Verjährt« und Orlo^
schenerttäcung deS fur sie Mar ia Regina Oblack,
geborncn Gellncr, ob 900 si. sammt Anhang auf
0er, dem lödl. G. B . A. der Stadt S te in . »ul>
Urb. Nr. 2 i 5 , dlenstbaren, nächst Neumartt l bei
Stein liegenden, ehemals zu dem ^genannten I o -
scph Orlack'fckcn Meierbofe qehorig gewesenen Wi t«
se, genannt Odlakou ^rannilc, oder auck ^r^ul,!l<
«2. VuillilnÄl^Äln» seit «5. September ,769 inla>
bulirten Ghevercrages, <̂z<̂ . löuclem, angeblacht,
um Anordnung einer Taqsaoung gebeten/ und
diese auch auf bcn l 6 . September d. I . , Früh ft
Uhr, erwir l t .

DieseS Gericht, dem der Aufenthaltsort die«
fer Geklagten unbekannt ist, und da sie vielleicht
aus den t. k. Orblanden abwesend sind, hat zu
deren Vertreter und aus deren Gefahr und Kosten
den Hrn. Hi-. Atidreaü Napreth zu Laidach, als
Gurator besteNt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der für die f. s. (Zrblanden be>
stehenden a. G. O. ausgeführt und entschieden
w«rden wird.

Mar ia Regina Orlack, und eigentlich deren
unbekannte Elden welden demnach durch dieset
Oeict ei i l inert, zu sbiger Tagsayunq so gewiß zu
erscheinen, sder bishin dem aufgestellten Hrn. Eu«
rator ins Nechtödehelfe an die Hand zu fteben,
oder sich selbst einen andern Vertreter zu bestellen
und ihn diesem Gerichte namhaft zu machen, unü
überhaupt im ordentlichen Rßchts>re^e einjuschlc«-
ten, als sie sich widri^ens die aus chrem Verab-
säumen allfaliig entstehenden geschlichen F o l ^ n
selbst bcizumessen haben würden.

Aezirts-Oerichl Muntenootf den «,. Jun i
»33i.

Im Jg. A l . Edlen v. Kleinmayr'schen Zeitungs-Comptoir lst cine neue Pränumeration
' / ^ , . > . in C. M. Preisen eröffnet:

L. v. Westenrieder's sämmtliche Werke.
N r . 1. Prachtausgabe m 25 Banden in gr. 8. » 2 ss.

N r . 2. Taschenausgabe in 5o — 60 Bandchen » Ja kr.
M i t Vorhineinbezahlung eines,Bandes von Nr . 1 , und zweier Bändchen von Nr . 2 , wobei
man sich zugleich auf die Abnahme der ganzen Bandczahl verbindet, indem die Bände oder

Bandchen nicht von einander getrennt werden.
?. v. Westen r i ede r ,st ein Schriftsteller auf den Deutschland, und namentlich

Bayern mit Recht stolz seyn kann. Seine reichhaltigen Schriften haben ihm besonders im hi/
Üonschen Fache durch die Anerkennung der ersten Gclchrten unseres Iahrhundertcs langst ei-
nen wvhlbcgründetm Ruf erworben, und dürfte die Herausgabe seiner sämmtlichen Werke e»n
sehr zeitgemäßes, und dem lttevcmschen Publ,cum sehr wünschenswertes Unternehmen stpu.


